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Vortrag 4: „Komplex und geheimnisvoll – Ein Blick auf Betroffene und aufs System“

Abstract

Das in die Zukunft gerichtete Titelthema des 31. Bundesdrogenkongresses „Kinder sind Zu-
kunft“ gilt leider noch viel zu selten für die Kinder aus suchtkranken Familiensystemen – ihre 
Zukunft ist bereits belastet, ehe sie begonnen hat. 

Die öffentliche und fachliche Diskussion um das Leben von Kindern in suchtkranken Famili-
ensystemen suggeriert, dass die Ursachen und Folgen des Lebens, Leidens und Sterbens 
dieser Kinder schlüssig erklärbar sind – die Krankheit Sucht der Eltern gilt dabei als eine Ur-
sache, ein vermeintliches Versagen der öffentlichen Jugendhilfe als eine vielfach angenom-
mene weitere Ursache. Jedoch: Sind mit diesen Erklärungen tatsächlich alle Phänomene er-
klärt, die in dem Leben von Kindern aus suchtkranken Familien eine belastende Relevanz 
haben? – Wissenschaftliche Erklärungen haben bisher geholfen, um auf der individuellen 
und familiären Ebene die Manifestation von Sucht „aufzuklären“ – jedoch: die Beschäftigung 
mit den Geheimnissen im Leben der Klienten und in ihren Familiensystemen verkennt, dass 
es auch in den professionellen Systemen und in der Kultur an sich Geheimnisse und nicht 
geklärte Phänomene gibt, die die Entstehung der Lebensdramen von Kindern in suchtkran-
ken Familiensystemen begünstigen. 

Erst durch das Zusammenspiel zwischen den Geheimnissen im Leben der Klienten, ihren 
Familiengeschichten und den „Geheimnissen“ und nicht geklärten Phänomenen in professio-
nellen Systemen ebenso wie in Wissenschaft und Kultur entsteht ein komplexes Ursachen-
konglomerat, mit dessen Hilfe die Erklärung des Phänomens „Kinder in suchtkranken Famili-
ensystemen“ gelingen kann. 

In diesem Vortrag soll die Frage gestellt werden, welche komplexen und geheimnisvollen Ur-
sache-Folge-Wirkungen es über die Ebene der Betroffenen hinaus in Wissenschaft, profes-
sionellen Systemen und der Kultur gibt, die die Manifestation von Sucht und die dramati-
schen Lebensbedingungen von Kindern in suchtkranken Familiensystemen bedingen.
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